
siemens.de\gebaeudetechnik

Lösung: Konzeption – Umset zung
– Weiterentwicklung
Erster Schritt zur Einführung des 
Energiemanagementsystems war 
eine Energiemanagementanalyse 
mit einem Fahrplan zur Implemen-
tierung. Dann wurden das System 
und die Organisationsstrukturen 
aufgebaut sowie energierelevante 
Abläufe und aussagefähige Kenn-
zahlen identifiziert. Ein PDCA-Zy-
klus (Plan-Do-Check-Act) zur konti-
nuierlichen Verbesserung des Sys-
tems und der energiebezogenen 
Leistung wurde etabliert. Seit der 
erfolgreichen Erst-Zertifi zie rung 

Aufgabe: Energiemanagement 
einführen und weiterentwickeln
Zum Selbstverständnis der Rubin 
Mühle gehört eine ökologische 
und nachhaltige Entwicklung. Am 
Standort Lahr wurde gemeinsam 
mit Siemens ein Energiemanage-
mentsystem (EnMS) eingeführt. 
Das Ziel: Den Energieverbrauch mit 
einem systematischen Ansatz kon-
tinuierlich optimieren und Kosten 
sparen. Das System wird fortlau-
fend  weiterentwickelt, um die 
Wettbewerbsfähigkeit zu sichern 
und Treibhausgasemissionen zu 
minimieren.

Seit mehr als 330 Jahren 
wird die Rubin Mühle von 
der Familie Rubin geleitet, 
heute in der 14. Generation. 
An den zwei Unternehmens-
standorten im Schwarzwald 
und im Vogtland verarbeiten 
rund 250 Mitarbeiter jährlich 
etwa 100.000 Tonnen Ge-
trei de zu 1.000 verschiede-
nen Pro dukten. Die Rubin 
Mühle ist Zulieferer der in-
ternationalen Lebensmittel-
industrie. Die beiden Schäl-
mühlen und eine Vielzahl 
von Verarbei tungs  anlagen 
sind neben der klassischen 
Getreide mühle die Kern ele-
mente der Pro duktion. Es 
entstehen Mono produkte, 
Müslis so wie Ex tru date wie 
Crispies und Flakes, die nach 
Kunden vorgaben gemischt 
und verpackt werden.

Effizienz-Plus 
für Traditionsmühle
Energiemanagementsystem nach ISO 50001 
für die Rubin Mühle in Lahr-Hugsweier
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Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Die 
hier dargestellten Informationen enthalten 
lediglich allgemeine Beschreibungen bzw. 
Leistungsmerkmale, welche im konkreten 
Anwendungsfall nicht immer in der be-
schriebenen Form zutreffen bzw. die sich 
durch Weiterentwicklung der Produkte ändern 
können. Die gewünschten Leistungsmerkmale 
sind nur dann verbindlich, wenn sie bei Ver-
tragsschluss ausdrücklich vereinbart werden.

und technischem Know-how: 
unter anderem bei der Anpassung 
des Systems an normative Ände- 
rungen und bei der Integration  
neuer Produktionsprozesse in das 
EnMS.

Nutzen: bewusster Umgang 
bringt Einsparung
Die Rubin Mühle profitiert  
vom bewussteren Umgang mit  

nach ISO 50001 im Jahr 2012 be-
gleitet Siemens die Rubin Mühle 
bei der Weiterentwicklung und 
Pflege des EnMS, etwa mit einer 
jährlichen Energieanalyse. Um das 
System einfach und effizient zu 
pflegen, führte Siemens ein Energie
datenmanagementsystem ein, das 
für mehr Datentransparenz sorgt. 
Darüber hinaus unterstützt Siemens 
mit systemanalytischer Beratung 

Highlights:

Zielgenaues und systematisches 
Energiemanagement 

•	 	verhilft zum zertifizierten Nachweis des 
verantwortungsvollen Umgangs mit Energie 

•	 	reduziert Energiekosten um 20 Prozent

•	 	schafft Transparenz des Energieeinsatzes 
und der Energiekosten

•	 	unterstützt bei der Identifizierung und 
Umsetzung von Energieeinsparmaßnahmen

•	 	senkt den Energiebedarf um 10 Prozent

Energie sowie der transparenten 
Darstellung des Energiebedarfs 
und der Energiekosten. Bereits  
mit der Einführung des EnMS  
ließ sich dank der Besonderen  
Ausgleichsregelung eine Energie
kostensenkung von 20 Prozent  
erzielen. Zudem reduzierte der 
kontinuierliche Verbesserungs
prozess den Strombedarf um  
10 Prozent.


